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Nicaragua .November 2014
Währung: 

Kurs 1 EUR/NIC 32,85
Dieselpreis Liter in NIC 28,00 in EUR / l 0,773994
Ort Name Bemerkungen WIFI

890,00 27,09 J (w) J N13.00037  W85.90876 * bis **

300,00 9,13 J (k) J N12.16179  W84.21893 **

700,00 21,31 J (w) J N12.08990  W85.34500 **

100,00 3,04 N N J N11.89912  W85.92914 ** N

100,00 3,04 N N J N12.00312 W86.14863 ** N

NIC = Nicaraguanischer Cordoba
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Matagalpa Finca Selva Negra .- Uns hat die Anlage von Anfang an nicht gefallen. Es ist eine extrem auf Tourismus 
eingestellte künstliche Umgebung auf einer Kaffee-Finca die alles in US-$ 
abrechnet. Campen im Auto war nicht möglich. Die Zimmer sind zwar gut aber 
sündhaft teuer ebenso wie das Abendessen, was es nicht wert ist. Im Zimmer 
haben wir keine einzige Steckdose zum Aufladen unserer Geräte gefunden. Den 
Vogel abgeschossen hat das Frühstück (was durchaus tipical sehr gut und der 
Preis von 7 US-$ es wert war, da auch inklusive Kaffee), als die Rechnung glatte 
200 NIC teurer ausgefallen war als vorher gesagt. Erst nach Prüfung und vor 
rechnen mittels Taschenrechner haben wir den korrekten Preis bekommen. 

J 
(Restau
rant)

El Rama Hotel Rio Escondido .- Kein Camping aber sicherer Stellplatz für das Auto. Typisches nicaraguanisches 
Hotel im Zentrum von El Rama, was uns als Zwischenstation auf dem Weg zur 
Karibik-Küste, Laguna de Perla, diente. Kleine Zimmer aber Preis-Leistung i.O 
inklusive einem sicheren Stellplatz für unseren Tojo, der mit oberste Priorität hat.

J sogar 
gutes

Juigalpa Hotel La Hacienda .- Kein Camping aber sicherer Stellplatz für das Auto. Für Nicaragua Oberklasse-
Hotel/Restaurant mit schönen aber einfachen Zimmern/Bad östlich vor der Stadt 
Jiugalpa gelegen. Auch hier wieder Zwischenstopp für uns nebst sicheren 
Parkplatz für Tojo. Das Restaurant (auch Oberklasse) ist empfehlenswert.

J, 
funktioni
erte 
nicht

Granada/Vorort-
Hafen Asese

Club Nautico Cocibolca, Asese Parkplatz auf Privat-Marina von Asese, etwas außerhalb von Granada gelegen. 
Hinter dem Centro Turistico Granada immer weiter in Richtung Club Nautico durch 
den Wald fahren. Da das Restaurant am See geschlossen hatte, haben wir fast 
direkt am Lago de Nicaragua/Bootsanleger für die Ausflugsboote geparkt (ein 
Wächter hatte das i.o. gegeben, der nächste wollte uns weiter nach oben neben 
der Tankstelle schicken was wir verneinten und damit alles i.O war). In der 
Nebensaison ruhiger und fast traumhafter Stellplatz mit Blick auf dem Lago de 
Nicaragua und den Vulkanen der Isla de Ometepe (bei klarer Sicht). Am besten ein 
Taxi für den Ausflug nach Granada nehmen. Weiterhin starten von hier die 
Ausflugsboote zu den Isletas im See. Kajakverleih ebenso vorhanden.

Masaya Parque Nacional Volcán Masaya – 
Parkplatz Visitorcenter

Parkplatz am Visitorcenter des Parks. Campen 50 NIC/p.P. zzgl. Parkeintritt 100 
NIC/p.P. Toiletten während der Öffnungszeiten des Visitorcenter von 9.00 bis 17.00 
Uhr nutzbar, ebenfalls können hier Getränke und Kaffee gekauft werden. Danach 
keine Infrastruktur. Gegenüber befinden sich für Zelte Palapas mit Tische/Bänken, 
wir hatten unser eigenes Zeug genutzt was man unter dem Überbau des 
Visitorcenter schön unterstellen kann. Nachts ist ein Parkwächter vor Ort, die 
Schranke nach oben wird verschlossen. Nach Schließung des Parks sehr ruhig 
und angenehm. Ab Öffnung um 9.00 Uhr kann man hier herrlich die 
Touristenscharen beobachten. Recht amüsant wenn man mitten drin sitzt und am 
eigenen Tisch frühstückt. 
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130,00 3,96 J (k) J J N11.29754  W85.91471 * J

150,00 4,57 N N N k.A * N

San Juan del Sur Camping Matilda, Playa Maderas, 10 
km nördlich von San Juan del Sur über 
eine Schotterpiste in 20 Minuten 
erreichbar (mal schnell in die Stadt ist 
nicht)

130 NIC/p.P./p.T. ohne Strom (Strom zzgl. 50 NIC p.P./p.T., damit ist auch der 
Strom gemeint, den man nur für den Laptop nutzt, wie sich erst später heraus 
stellte, wir das aber nicht gezahlt haben). Eigentlich schöner Stellplatz direkt an der 
schönen Playa Maderas (und benachbarten Traumstrand mit der Möglichkeit 
Schildkröten bei der Eiablage zu beobachten). Wenn da nicht Matilda wäre die uns 
ziemlich hochnäsig, frech, geldgeil und arrogant daher kam. Wir haben das Bad 
hinten dran nutzen dürfen in dem auch die private Waschmaschine steht. Leider 
wurde es kein einziges Mal gereinigt (und es war schon dreckig bei Ankunft). Ab 
und zu kann es hinten dran recht laut werden, wenn der Dauerbewohner seine 
riesigen Musikboxen anwirft. Als ich eine (wahrscheinlich schon geöffnete) Cola in 
Matildas Soda zurück gehen lassen habe fing ein großes Tohuwabou an. Dank 
Unterstützung eines spanische sprechende USAners konnte die Situation geklärt 
werden, aber eingesehen hat sie es dennoch nicht. Gästefreundlichkeit sieht 
definitiv anders aus. Wir haben uns nicht willkommen gefühlt und sind daher nach 
der 2. Nacht abgereist. 

Sopoa am 
Grenzübergang 
Costa Rica – 
Penas Blancas

Auto-Lavanderia direkt rechts an der 
NIC-2 (in Richtung Costa Rica) fahrend 
gelegen. 

Notlösung. Der Deal war Übernachtung auf dem Gelände gegen eine Autowäsche 
für 150 NIC am nächsten Morgen. Zwischen dem Wohnhaus und der 
Autowäscherei neben einem Schwein, Hühnern und 2 kleffenden angeketteten 
Wachhunden. Die NIC-2 kann sehr laut sein. 


